
08. Juli 2025

Friedensgebet in Dresden: Solidarität
gegen Gewalt und Hetze!

In Dresden-Leuben findet am 8. Juli ein Friedensgebet für
ein friedvolles Miteinander nach gewalttätigem Vorfall

statt.

Dresden, Deutschland - In den letzten Tagen hat die Stadt
Dresden angesichts wachsender Spannungen und gewaltsamer
Übergriffe auf Migranten ein besonderes Augenmerk auf den
Frieden und den gesellschaftlichen Zusammenhalt gelegt. Am
Dienstagabend um 18:30 Uhr lädt die Gemeinde der
Himmelfahrtskirche in Dresden-Leuben zu einem Friedensgebet
ein. Ziel ist es, ein „friedvolles und starkes Miteinander“ zu
fördern und gleichzeitig Stimmungsmache gegen Migranten
entschieden abzulehnen. Dieses Gebet wird in einer Zeit
angesetzt, die von einem überstürzten Vorfall an einer
Straßenbahnhaltestelle geprägt ist, bei dem zwei 18-Jährige mit
Bierflaschen verletzt wurden, was die Gemüter in der Stadt
zusätzlich erhitzt hat, wie MDR berichtet.

https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen/dresden/dresden-radebeul/friedensgebet-ueberfall-verletzte-polizei-100.html


Die Ereignisse nahmen dramatische Wendungen, als zwei
Männer mit tunesischer Staatsbürgerschaft als Tatverdächtige
identifiziert und festgenommen wurden. Seid deren Festnahme
fanden die Ermittler eine Musikbox, die den verletzten
Jugendlichen gehörte. Momentan läuft ein Ermittlungsprozess
wegen Körperverletzung und Diebstahl. Diese Geschehnisse
fallen in eine Zeit, in der die rechtsextreme Partei „Freie
Sachsen“ zu einer Demonstration aufruft und die Rückführung
„krimineller Migranten“ fordert.

Friedensgebet und Demonstrationen

Am Montagabend gingen in Dresden und der Umgebung auch
zahlreiche Menschen auf die Straße, um an den sogenannten
„Montagsspaziergängen“ teilzunehmen. In Sebnitz etwa zogen
etwa 450 Demonstranten friedlich durch die Stadt. Diese
Demonstration wurde von der kleinstädtischen, rechtsextremen
Partei „Freie Sachsen“ organisiert. Die Forderungen der
Protestierenden reichen bis hin zu einem sofortigen Grenzschutz
und einem Ende der Asylflut, wie Antenne Sachsen berichtet.
Zugleich fand in der Peter-Pauls-Kirche in Sebnitz ein
Friedensgebet statt, in dem für ein friedliches Miteinander
geworben wurde. Dort sprach auch der parteilose
Oberbürgermeister Ronald Kretzschmar zu den Gästen.

Die Gewalttaten, die sich in letzter Zeit häufen, sind nicht nur
Einzelfälle. Ende Juli wurden vier maskierte Männer identifiziert,
die eine Flüchtlingsunterkunft in Sebnitz angegriffen hatten.
Dabei wurden afghanische Bewohner brutal attackiert, und ein
20-jähriger Deutscher steht unter Tatverdacht. Die Ermittlungen
laufen andauernd, um weitere Beteiligte zu identifizieren.

Radikalisierung und gesellschaftlicher
Zusammenhalt

In diesem Kontext ist die zunehmende Radikalisierung in der
Gesellschaft nicht zu ignorieren. Diese Phänomene sind nicht

https://www.antennesachsen.de/beitrag/rechte-demo-und-friedensgebet-in-sebnitz-789921/


neu, finden aber in Zeiten strittiger Migrationsdebatten
fruchtbaren Boden. Wie die Bundeszentrale für politische
Bildung erklärt, sind radikale Strömungen wie
Rechtsextremismus und Antisemitismus gesellschaftliche
Herausforderungen, die den sozialen Zusammenhalt gefährden.
Sie manifestieren sich in rassistisch motivierten Übergriffen auf
Flüchtlinge sowie einem zunehmenden Zuspruch für
rechtsextreme Bewegungen.

Diese Radikalisierung führt oft zu Intoleranz und der
Abschottung von verschiedenen Gruppen in der Gesellschaft.
Insbesondere Migranten sehen sich seit dem 11. September
2001 verstärkt als „Fremde“ und erleben Diskriminierung, die
Rückzugstendenzen und eine verstärkte Akzeptanz
extremistischer Positionen fördert.

Die aktuellen Entwicklungen in Dresden sind somit nicht nur
eine örtliche Angelegenheit, sondern spiegeln ein breiteres
Phänomen wider, das ganz Deutschland betrifft. Der Aufruf zu
mehr Zivilcourage und politischen Bildungsprogrammen, die
Ursachen für Radikalisierung angehen, ist dringlicher denn je. In
dieser unruhigen Zeit sind Friedensgebete und der Dialog
zwischen den Bürgern von entscheidender Bedeutung, um den
Weg zu einem harmonischeren Miteinander zu ebnen.
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